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Klappern gehört zur „Karwoche“ 

Von Gründonnerstag nach dem Gloria der Messe vom letzten Abendmahl den 

gesamten Karfreitag und Karsamstag über bis vor dem Gloria in der Osternacht 

schweigen die Glocken. Da die Kirchenglocken zumeist eine festliche Stimmung 

ausdrücken, sind deren Geläute in der Zeit der Grabesruhe Jesu nicht angebracht. 

Ein alter Brauch ist es, dass in diese Zeit der Glockenruhe dann die Messdiener und 

weitere Kinder mit Klappern, die Sie meist von ihren Vorfahren geerbt haben, durch 

die Dörfer ziehen und so das Glockengeläute ersetzen. 

So freue ich mich mit vielen Bürgerinnen und Bürgern, dass in unserer Gemeinde 

dieser Brauch auch fortgeführt wird. Ich weiß, dass es in der heutigen Zeit nicht immer 

einfach ist, solche Aktionen durchzuführen. Schließlich hat man als Jugendlicher ja 



noch viele andere Hobbys und Verpflichtungen. Umso mehr möchte ich mich daher 

auf diesem Weg für Euer Mitwirken und Eueren persönlichen Einsatz recht herzlich 

bedanken. 

Gerhard Hehl 

Ortsbürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


